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Seit einigen Jahren geniessen wir einmal im Jahr 
ein von Freiwilligen zubereitetes, feines Essen, 
trinken in gemütlicher Runde ein Glas Wein und 
verwöhnen unseren Gaumen mit selber gemach-
tem Kuchen. Daran sollen nicht nur wir Freude 
haben, sondern auch andere, die unserer Unter-
stützung bedürfen. 
Der Erlös des Solidaritätsessens kommt neu 
dem Schulprojekt Rayito de Luz („kleiner Licht-
strahl“) in Nicaragua zu Gute. 
Obwohl die staatlichen Grundschulen nach Ge-
setz eigentlich unentgeltlich zur Verfügung ste-
hen sollten, fällt es der grossen Mehrheit der 
Bevölkerung schwer, ihre Kinder in die Schule zu 
schicken. Viele Kinder müssen mithelfen, die Fa-
milie durchzubringen. Die obligatorische teure 
Uniform stellt ein grosses Hindernis dar. Meist 
müssen die Schüler auch für das Schulmaterial 
und andere Beiträge aufkommen. Aufgrund der 
Erfahrung, dass speziell arbeitende Kinder nicht 
eingeschult werden, entstand das kleine Schul-
projekt, ausgehend von einigen engagierten Ein-
wohnern des Ortes Rosita mit Hilfe der Projektlei-
tung des Pfarrers Peter Senn und seiner Frau vor 
vielen Jahren. Den Kindern sollte ermöglicht wer-
den, wenigstens die Grundschule zu besuchen. 
Sie bekommen gratis Schulbildung, Schulmate-
rial, eine Schuluniform und einmal im Jahr neue 
Schuhe.  Nach und nach wurde in den letzten Jah-
ren die Schule, die zunächst aus einer notdürfti-
gen Baracke bestand, erweitert, immer mit einem 
sehr kleinen Budget und engagierten Menschen 
aus dem Dorf. Mittlerweile ist die Schule auf 350 
Schüler/innen angewachsen, offiziell anerkannt 
und das Erziehungsministerium beteiligt sich an 
der Entlöhnung der Lehrerinnen.  
Wir unterstützen hiermit ein Projekt, in dem 
die Eigeninitiative der Bevölkerung mit unserer 
finanziellen und ideellen Unterstützung ein ge-
lungenes und produktives Miteinander ergibt.
Die Vorbereitungsgruppe: Kurt Hofmann, Heidi Stark

Solidaritätsessen

Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen im Steinackerhaus am Samstag, 25. Oktober ab 18 Uhr. 
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Die Ludothek Aesch ist eine Non-Pro-
fit-Organisation und verleiht gegen 
eine geringe Mietgebühr ein grosses 
Angebot an verschiedenen Spielsa-
chen. Die Ludo befindet sich im Keller 
des Neumattschulhauses (Wyschluch) 
in Aesch. Das Ludo-Team arbeitet 
ehrenamtlich.

Wir suchen dringend kontaktfreudige 
Personen für ein bis zwei Einsätze pro 
Monat (nur Donnerstagnachmittag). 
Wir arbeiten mit einem einfachen 
Computerprogramm, dessen Handha-
bung schnell erlernt werden kann. Es 
sind keine PC-Kenntnisse erforderlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder 
sind Fragen vorhanden? Bitte zögern 
Sie nicht uns zu kontaktieren. Weitere 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Annelies 
Hässle, Tel. 061 751 27 85.
Oder schauen Sie einfach einmal un-
verbindlich an einem Ludo-Donnerstag 
rein (Öffnungszeiten: immer donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr, ausser 
Schulferien). Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.  Ludothek Aesch

Ludothek AeschBirsecker Verband
Am Mittwoch, 22. Oktober um 19.30 
Uhr hält Dr. Thomas Brunnschweiler 
im Steinackerhaus einen Vortrag über 
die beiden bekannten Reformatoren 
Huldrych Zwingli und Jean Calvin.
Der Referent ist uns als Journalist des 
Wochenblatts gut bekannt mit seinen 
stets fundierten und inhaltsreichen 
Artikeln über das kulturelle Gesche-
hen im Birseck. Als Wissenschaftler 
war er u.a. massgeblich beteiligt an 
der Edition der Schriften des Refor-
mators Huldrych Zwingli, die im Theo-
logischen Verlag Zürich erschienen 
sind.
Wir möchten Sie im Namen des Re-
formierten Birsecker Verbandes ganz 
herzlich einladen zu einem spannen-
den und aufschlussreichen Abend.
Annemarie Polak und Adrian Diethelm

Am Sonntag, 12. Oktober um 10 
Uhr gestalten zum zweiten Mal 
in diesem Jahr Mitglieder unse-
rer Kirchgemeinde den Gottes-
dienst, dieses Mal zum Thema 
Wurzeln. Es laden Sie herzlich 
ein: Marianne Häring, Annema-
rie Polak und Reinhard Schefer.
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Am Samstag, 25. Oktober, von 9.00– 
11.00 Uhr findet im Steinackerhaus in 
Aesch das diesjährige „Frauezmorge“ 
statt, das wir wieder zusammen mit 
dem Kath. Frauenverein Aesch für Sie 
organisiert haben. Das diesjährige 
Thema lautet: 9 Jahre freiwillig hinter 
Gittern. 

„Man muss die Menschen gern haben, 
um ein Gefängnis leiten zu können. 
Egal was er oder sie getan hat, er oder 
sie bleibt ein Mensch. Es ist nicht die 
Aufgabe der Mitarbeitenden im Ge-
fängnis, die Leute zu richten oder 
zu verurteilen, sondern sie auch vor 
sich selbst zu schützen.“ Dies ist ein 
Zitat unserer Referentin, Frau Mar-
lies Pfander, pensionierte Leiterin 
des Regionalgefängnisses Bern. Sie 
wird uns über ihre Arbeit als langjäh-
rige Gefängnisleiterin erzählen. Wir 
laden Sie herzlich ein, daran teilzu-
nehmen. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Kosten: Fr. 20.–. 
Anmeldung: Elsbeth Fügi, Telefon 061 
751 23 75, E-Mail efuegi-aesch2@blue-
win.ch.   Annamarie Horat

Führung durch die Blindenführhunde-
schule in Allschwil für alle Interessier-
ten am Samstag, 4. Oktober ab 14 Uhr.
Regelmässig begegne ich jungen, 
schwarzen und beigen Labradorhun-
den, die mit blauem Mäntelchen be-
stückt von Nachbarn oder anderen 
Hundeliebhabern bis zum Hundeteen-
ageralter liebevoll betreut werden. Mit 
ca. 1 Jahr können sie dann in die Lehre 
gehen. Sie erlernen wie man ein treuer 
„Chrampfer“ im Dienste des Menschen 
wird und wir können staunen, was so 
ein vierbeiniger Freund alles für sein 
geliebtes Frauchen oder Herrchen be-
reit ist zu tun und wie geschickt er 
oder sie das anstellt. Wo, wie und was 
ein Blinden- oder Assistenzhund alles 
lernt, können Sie am 4. Oktober bei 
der Führung in der Blindenführhunde-
schule in Allschwil erfahren. Die Füh-
rung beginnt um 14.00 Uhr und dauert 
ca. 2 Std. Es gibt Sitzgelegenheiten. 
Die Schule ist ca. 20 bis 30 Minuten zu 
Fuss von der Tramhaltestelle im Dorf 
Allschwil entfernt. Für diejenigen, die 
mit dem Auto fahren möchten, steht 
ein neunplätziger Bus vor dem Stein-
ackerhaus. Abfahrt 13.10 Uhr, Kosten 
Bus 5.– SFR. Mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln ab Aesch 12.27 Uhr bis Reinach 
Dorf, umsteigen in den Bus 64, ab 12.43 
Uhr bis Allschwil Gartenstrasse, um-
steigen ins Tram 6 bis Allschwil Dorf: 
Ankunft 13.19 Uhr, danach ca. 30 Min. 
zu Fuss. Für den Bus ab Steinacker-
haus bitte Anmeldung bis spätestens 
28. Okt bei Doris Forster (d.forster@er-
kap.ch oder Tel. 061 753 91 07). 
Doris Forster

FrauenvereinBlindenführhundeschuleSeniorenkreis
Herzliche Einladung zum Wiener Kaf-
feeplausch im Steinackerhaus am Frei-
tag, 31. Oktober, 14.30 Uhr.
Das Wiener Kaffeehaus ist als Oase der 
Gemütlichkeit rund um den Globus 
bekannt. Man wird bedient von einem 
freundlichen, schwarz gekleideten Kell-
ner, den man Herr Ober ruft und als 
Stammgast schon seit Jahren kennt, 
kann verweilen und das Wichtigste, 
man hat bis zu 40 Kaffeevariationen zur 
Auswahl, von der traditionellen Melan-
ge, zum langen Schwarzen, zum Kapu-
ziner oder dem Kaffee verkehrt. Nahe 
verwandt und dem Café zugehörig ist 
die Konditorei. Zuckerbäcker erschaffen 
mit viel Ideenreichtum, auserlesenem 
Geschmack und vielfältigen Zutaten, 
u.a. Schlagobers, Schokolade und Zu-
cker, verführerische Kuchenkreationen. 
Läuft Ihnen auch schon das Wasser im 
Munde zusammen? Frau Buser, Kaffee-
röstereibesitzerin führt Sie mit einem 
Bildervortrag in die Welt des Kaffees ein, 
bringt ihre eigene Kaffeemaschine samt 
Kaffeebohnenmischungen mit und wir 
werden bei Wienerwalzer und Kerzen-
licht vom Herrn Ober und der Kellnerin 
im kleinen Schwarzen köstliche Kaffee-
variationen serviert erhalten. Natürlich 
können Sie auch verschiedene Kuchen-
stücke auf der Zunge zergehen lassen. 
Wir freuen uns auf Sie!   Doris Forster
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Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsidentin der Kirchenpflege
|Sibylle Piel
Herrenweg 27 | Tel. 061 751 65 48
s.piel@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Taufen
Joel und Robin Bühler
Baselmatte 8, Aesch

Jenny Mia Schaad
Dornacherstrasse 16, Aesch

Trauungen
Jeanine und Fabrice Erb
Neumattstrasse 32, Aesch

Sabrina und Kevin Schaad-Kugler
Dornacherstrasse 16, Aesch

Verstorben aus unserer Gemeinde 
Arnold Kellenberger-Wächter
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 93. Lebensjahr

Amtswochen
27.9. bis 3.10.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

4.10. bis 10.10.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

11.10. bis 17.10.2014
Pfarrerin Inga Schmidt

18.10. bis 24.10.2014
Pfarrerin Inga Schmidt

25.10. bis 31.10.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

Abwesenheiten
Pfarrerin Inga Schmidt
4. bis 10.10.2014 Ferien

Pfarrer Adrian Diethelm
11. bis 18.10.2014 Ferien

Sozialdiakonie Doris Forster
6. bis 11.10.2014 Ferien

Der Neue Chor Aesch plant unter der 
Leitung von Regula Bänziger auch in 
diesem Jahr wieder ein musikalisches 
Weihnachtsspiel mit dem Arbeitstitel 
„Alpweihnacht“, das er gemeinsam mit 
Kindern und Jugendlichen am Wochen-
ende vom Dritten Advent in der Kirche 
aufführen möchte. Die Proben für Er-
wachsene finden ab sofort jeweils Don-
nerstags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr statt. 
Proben für Kinder und Jugendliche be-
ginnen am Donnerstag, 6. November 
um 18.15 Uhr im Steinackerhaus. Infor-
mation und Anmeldung unter Tel. 061 
751 83 02 oder i.schmidt@erkap.ch.
Inga Schmidt

Projekt Alpweihnacht


